
 

 

TRANSFER: ZUSAMMENHANG von RÜSTUNG und UNTERENTWICKLUNG 
 
Allgemeiner Zusammenhang: 
 
VERSCHWENDUNG von geistigen [Über 500000 Wissenschaftler u. Ingenieure arbeiten 
 weltweit in der Rüstungsbranche] und materiellen [Finanzen (> l Billion US-Dollar weltweit) 
 Rohstoffe (Rohstoffausbeutung sowie ökologische Hinterlassenschaften]  RESSOURCEN 
 
> 150 Kriege in der "3. Welt" seit 1945 [94: 41 Kriege mit 6,5 Mio Toten !], gefördert durch 
die MILITARISIERUNG: 
*** Zerstörung von Entwicklungsansätzen, z B: Irak 
*** Verhinderung von Entwicklungsansätzen, z B. Nicaragua  
*** Verschärfung von Unterentwicklung, z B. Sudan, Tschad,.. 
 
Exogene Zusammenhänge(IL- Verantwortlichkeit): 
 
VORBILDFUNKTION der IL bzgl. RÜSTUNG/ABRÜSTUNG/MACHTPOLITIK 
 
RÜSTUNG:= SICHERUNG von ROHSTOFFQUELLEN [vgl.,: Golf-Krieg 90] und von 
strategischen INTERESSEN [z B: ungehinderter Rohstofftransport] 
 
NOTWENDIGKEIT von WAFFENEXPORTEN aufgrund der KAPITALINTENSITÄT 
mit den Folgen 
*** Verstärkung der terms of trade zulasten der EWL 
*** Wettrüsten, begünstigt durch Technologieintensität von Rüstung / regionale Konflikte 
[vgl.: Indien-Pakistan / Naher Osten] / Militärdiktaturen / (vormals: Ost-West-Konflikt) 
 * * * Migration aufgrund von Konflikten 
 
RÜSTUNGSPOLITIK der führenden IL, insbesondere der USA: Finanzierung über 
HAUSHALTSDEFIZITE, damit Auswirkungen auf KREDITE und Währungen 
 
VERSCHÄRFUNG der internationalen SCHULDENKRISE aufgrund der Rüstungsexporte 
sowie der Rüstungspolitik 
 
NOTWENDIGKEIT (???) von KONFLIKTEN, um komplexe Waffensysteme realitätsgerecht 
zu erproben 
 
Endogene Zusammenhänge (EWL- Verantwortlichkeit): 
 
kostenintensive BINDUNG von HAUSHALTSMITTELN für Produkte mit fragwürdigem  
Gebrauchswert in Konkurrenz zu zivilen Bedürfnissen: 
* * * Eigenproduktion: technologie-, damit kapitalintensiv, unmittelbare Kosten 
* * * Lizenzproduktion 
 Importe: Devisenabfluß, Notwendigkeit von Exporten 
 
INNENPOLITIK: GEWALTINSTRUMENTE der Eliten zur Aufrechterhaltung bestehender 
  Strukturen 
 
AUSSENPOLITIK: Instrumente regionaler MACHTPOLITIK, aber auch SICHERHEIT vor 
 Grenzkonflikten aufgrund des kolonialen Erbes 


